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Leistungsbewertung im Fach ENGLISCH am AEG (Anhörfassung) 

1. Bewertungsübersicht  

Klassenstufe Gewichtung: 
Schriftliche – 
Mündliche und 
fachspezifische 
Leistungen 

Anzahl der schriftlichen 
Leistungsüberprüfungen/ 
Lernkontrollen im Schuljahr 

Mündliche und 
fachspezifische 
Leistungen: 
Grundlagen der 
Beurteilung 

5 bis 8 

40 % – 60 % 

▪ 4 KA bei 4 Wochenstun-
den 

▪ in den Jahrgängen 6 und 8 
wird eine schriftliche 
Überprüfung durch eine 
Sprechprüfung ersetzt 

▪ Sprachkompetenz, Arbeitsver-
halten, Sonderleistungen, 
kurze Präsentationen, Tests, 
etc. 

▪ Qualität und Quantität der 
unterrichtlichen Beiträge 

▪ Einsatz und Leistung bei ver-
schiedenen Sozialformen, Me-
thodenkenntnis /- anwen-
dung  

▪ basierend auf: 
- curricularen Vorgaben 
- entspr. Erlasse 

9 bis 11 ▪ 3 KA bei 3 Wochenstun-
den 

▪ in Jahrgang 10 wird eine 
schriftliche Überprüfung 
durch eine Sprechprüfung 
ersetzt 

12 gA:  
12/1 – eine Klausur (2h) 
12/2 – zwei Klausuren (2h) für Prüf-
linge, eine für Nicht-Prüflinge 

eA:  
12/1 – zwei Klausuren (2h) 
12/2 – eine Klausur (4h) 

▪ s.o. 

▪ laufende Kursarbeit, selbst-
ständiges Arbeiten und kriti-
sche Reflexion 

13 gA: 
13/1 – eine Klausur (2-3h) 
13/2 – eine Klausur (4h) 

eA: 
13/1 – eine Klausur (4h) 
13/2 – eine Klausur (6h) 

 

2. Schriftliche Leistungen (40%) 

▪ überprüft werden rezeptive als auch produktive Teilkompetenzen 

▪ im Laufe eines Schuljahres werden alle kommunikativen Teilkompetenzen mindestens einmal 

überprüft:  

o Hör- oder Hör-/Sehverstehen 

o Leseverstehen  

o Sprachmittlung: hat in den unteren Schuljahrgängen einen geringeren Stellenwert/geringe-

res Gewicht (s.a. coronabedingt angepasste Arbeitspläne auf IServ) 

o Schreiben: soll in allen Kontrollen vorkommen, in Kombination mit mindestens einer ande-

ren Kompetenz 

 

3. Mündliche und fachspezifische Leistungen (60%) 

Zu mündlichen und anderen fachspezifischen Leistungen, die im Unterricht bewertet werden, zählen 

unter anderem:  



Fachgruppe Englisch 
29.08.2022 (Hl) 
 
▪ Beiträge zum Unterrichtsgespräch 

▪ Unterrichtsdokumentationen (z.B. Lerntagebuch, Portfolio, logbook) 

▪ Anwenden fachspezifischer Methoden und Arbeitsweisen 

▪ Präsentationen, auch mediengestützt (z.B. durch Einsatz von Multimedia, Plakat, Realia) 

▪ Ergebnisse von Partner- oder Gruppenarbeiten und deren Darstellung (auch szenisch) 

▪ Langzeitaufgaben und (Lernwerkstatt-) Projekte 

▪ freie Leistungsvergleiche (z.B. Schülerwettbewerbe)  

▪ mündliche und andere fachspezifische Überprüfungen (z.B. Verfügen über sprachliche Mittel) 

▪ Wortschatz- und Grammatiküberprüfungen/Tests von in der Regel pro Halbjahr: 

o mindestens 3 Wortschatzüberprüfungen  

o mindestens 1 Grammatiküberprüfung  

▪ fachspezifische Leistungen und Tests gehen in Abhängigkeit von Anzahl und Umfang zu 10-20% in 

die mündliche Bewertung ein 

 

Kriterien zur Bewertung von Unterrichtsbeiträgen unter Berücksichtigung der Jahrgangsstufe sind: 

Kriterien sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft 

 Die Leistung entspricht 
in besonderem Maße 
den Anforderungen. 

Die Leistung 
entspricht voll 
den Anforde-
rungen. 

Die Leistung ent-
spricht im Allge-
meinen den Anfor-
derungen. 

Die Leistung zeigt 
Mängel, entspricht 
im Ganzen jedoch 
noch den Anforde-
rungen. 

Die Leistung ent-
spricht nicht den 
Anforderungen. 
Grundkenntnisse 
sind vorhanden, 
können aber in ab-
sehbarer Zeit beho-
ben werden. 

1. Quantität 
der Mitarbeit 

arbeitet in jeder 
Stunde aktiv mit 

arbeitet häufig 
mit, bedarf 
keiner Auffor-
derung 

arbeitet hin und 
wieder unaufgefor-
dert mit, z. T. be-
darf es Aufforde-
rung 

arbeitet selten mit, 
meist nach Auffor-
derung 

arbeitet fast nie 
mit, muss meist 
aufgefordert wer-
den, z. T. Leis-
tungsverweigerung 

2. inhaltliche 
Qualität 

kann Gelerntes sicher 
und fehlerfrei wieder-
geben und anwenden, 
fundiertes Urteil bil-
den, auf neue Prob-
leme anwenden, krea-
tive Lösungen finden, 
hinterfragt immer 

kann Gelerntes 
wiedergeben, 
auf bekannte 
Probleme und 
gelegentlich 
darüber hinaus 
anwenden und 
ein Urteil bil-
den, kann 
Sachverhalte 
hinterfragen 

kann Gelerntes 
wiedergeben und 
häufig auch an-
wenden 

kann Gelerntes in 
Grundzügen wie-
dergeben, aber 
meist nicht anwen-
den 

kann Gelerntes 
nicht oder fehler-
haft wiedergeben 
und nicht anwen-
den 

3. sprachliche 
Qualität 
(Grammatik, 
Satzbau, Wort-
schatz, Kohä-
renz …) 

kann Gelerntes (u. z. T. 
auch unbekannte) Me-
thoden/Strukturen 
sehr sicher anwenden, 
beherrscht Grammatik, 
situationsangemesse-
nen und themenspezi-
fischen Wortschatz 
und Aussprache, ver-
wendet überwiegend 
Zielsprache, kann sich 
präzise und differen-
ziert ausdrücken und 
komplexe Satzstruktu-
ren sicher und fehler-
frei benutzen; kann 
sprachlich spontan und 
originell agieren und 
reagieren 

kann sich 
meist fehler-
frei, präzise 
und differen-
ziert ausdrü-
cken und kom-
plexe Satz-
strukturen be-
nutzen 

kann sich meist 
fließend und ver-
ständlich ausdrü-
cken und benutzt 
ab zu komplexere 
Strukturen. verein-
zelt treten Fehler 
auf, z. T. bei kom-
plexen Sätzen 

kann sich noch ver-
ständlich ausdrü-
cken; Fehler treten 
auf, die das Ver-
ständnis z. T. be-
einträchtigen; ein-
fache Sprache, 
häufig Ausweichen 
in Muttersprache 

Fehler erschweren 
das Verständnis; 
Anwendung von 
Strukturen fällt 
schwer, sehr häufig 
fehlen Wörter, 
Ausweichen auf 
Muttersprache, 
zeigt erhebliche 
Mängel in Gram-
matik, Wortschatz 
und Aussprache 



Fachgruppe Englisch 
29.08.2022 (Hl) 
 

4. Sachwissen 
und Metho-
denkompetenz 

sehr sichere Anwen-
dung, kann darüber 
hinaus Hintergründe 
erläutern und erklären 

meist sichere 
Anwendung 

gelernte Me-
thode/Wissen vom 
Prinzip her anwen-
den, z. T. Ungenau-
igkeiten 

kann gelernte Me-
thoden nicht im-
mer anwenden; 
Sachwissen z. T. lü-
ckenhaft, wenig 
vorhanden 

kann erlernte Me-
thoden und Wissen 
nicht anwenden 
bzw. Wissen groß-
teils nicht vorhan-
den 

5. Arbeits-
tempo 

sehr schnell und fast 
immer fehlerfrei und 
sauber, bearbeitet Zu-
satzaufgaben und 
Transferaufgaben 

schnell und 
überdurch-
schnittlich, 
sauber und 
fast fehlerfrei 

arbeitet angemes-
sen 

hat z. T. Schwierig-
keiten Aufgaben in 
der vorgegebenen 
Zeit zu 

zu langsam, 
kommt nicht hin-
terher und erledigt 
nur einen Teil der 
Aufgaben; ist noch 
mit der vorange-
gangenen Aufgabe 
beschäftigt bei 
neuem Impuls 

6. Eigeninitia-
tive und 
Selbstständig-
keit 

arbeitet eigenständig, 
kontinuierlich, effizient 
und über die Dauer der 
Aufgabe, versucht Zu-
sammenhänge und 
Kontext zu klären, gibt 
anderen Hilfestellung 

beginnt sofort, 
stellt Rückfra-
gen, arbeitet 
kontinuierlich 

arbeitet angemes-
sen, manchmal be-
darf es der Auffor-
derung, stellt meist 
nötige Rückfragen 

arbeitet nur nach 
Aufforderung und 
fragt selten um 
Hilfe bzw. fragt 
ständig nach Hilfe 
(kein Zuhören / Le-
sen der Arbeitsan-
weisung 

arbeitet kaum und 
nur nach mehrfa-
cher Aufforderung, 
bitte nicht um 
Hilfe, holt bei 
Krankheit nichts 
nach 

7. Zusammen-
arbeit im Team 

ergreift die Initiative, 
bespricht sachlich, ver-
hält sich kooperativ, 
kann mit anderen er-
gebnisorientiert und 
erfolgreich arbeiten, 
engagiert, sehr organi-
siert und zuverlässig  

arbeitet kon-
struktiv und 
erfolgreich mit 
anderen zu-
sammen, zu-
verlässig und 
organisiert 

geht oft sachbezo-
gen auf andere ein, 
meist ergebnisori-
entiert mit zufrie-
denstellendem Er-
gebnis 

bringt sich wenig 
ein, kaum Einge-
hen auf andere, 
wirkt desinteres-
siert 

geht selten auf an-
dere ein, wirkt des-
interessiert, behin-
dert die Gruppen-
arbeit, unzuverläs-
sig 

8. Sorgfalt/Zu-
verlässig-
keit/HA/Mate-
rial 

immer sämtliches Ma-
terial dabei, ständig 
gut erledigte HA, z. T. 
Zusatzmaterialien, im-
mer pünktlicher Ar-
beitsbeginn, bereitet 
gut vor und nach, auch 
mit weiterführenden 
Materialien 

fast immer Ar-
beitsmateria-
lien / HA, fun-
dierte HA, be-
ginnt fast im-
mer pünktlich 
mit der Arbeit 

Arbeitsmaterial 
liegt mein vor, HA 
meist erledigt, im 
Allgemeinen 
pünktlicher Beginn 
mit der Arbeit 

Arbeitsmaterial 
nicht immer kom-
plett mit, HA meist 
erledigt, aber ober-
flächlich, beginnt 
oft nicht pünktlich 
mit der Arbeit, be-
nötigt Zeit, um sich 
im Unterrichtsge-
schehen orientie-
ren zu können. 

meist unvorberei-
tet (verges-
sene/unvollstän-
dige Arbeitsmateri-
alien, HA), beginnt 
unpünktlich, hat 
Schwierigkeiten 
der Stunde zu fol-
gen (weil HA und 
Material fehlen) 

 

 

 

  


